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350 Besucher beim 
3. Lüdenscheider MS-Tag

Umfassende und praxisnahe Informati-
on stand auf der Tagesordnung, mehr als 
350 Besucher fühlten sich angesprochen. 
Große Resonanz fand der 3. Lüdenscheider 
MS-Tag, zu dem Dr. Sebastian Schimrigk, 
Direktor der Klinik für Neurologie am Kli-
nikum Lüdenscheid, zusammen mit dem 
niedergelassenen Neurologen Dr. Rolf Eick 
aus Iserlohn ins Lüdenscheider Kulturhaus 
eingeladen hatte.
Warum ist die frühe Therapie so wich-
tig? Wie gelingt es, mit dieser Krankheit 
im Gleichgewicht zu leben? Was gibt es 
Neues bei der symptomorientierten The-
rapie? Welche sozialrechtlichen Aspekte 

Multiple Sklerose: 
Infos und Vorträge für 
Interessierte und 
Betroffene

sind zu beachten? Was können Betrof-
fene zu Hause für sich tun? Antworten 
auf diese Fragen gab es in fünf Vorträgen. 
Referenten waren Dr. Rolf Eick, nieder-
gelassener Neurologe aus Iserlohn, Ina 
Selka, MS-Schwester am Klinikum Lü-
denscheid, Dr. Markus Heibel, Ärztlicher 
Direktor der Sauerlandklinik Hachen, 
Ralf Lobert, Jurist im Sozialdienst und 
Dr. Martina Ahle von der Reha-Klinik 
Lüdenscheid. Im abschließenden Vortrag 
stellte Dr. Sebastian Schimrigk neueste 
Therapieoptionen vor. Im Anschluss an die 
Fachvorträge rundeten kleinere Diskussi-
onsrunden in der „Speakers Corner“ die 
Veranstaltung ab. 
Der Lüdenscheider Tag der Multiplen Skel-
rose lockte übrigens nicht nur Besucher 
aus dem Märkischen Kreis an. Interessier-
te kamen auch aus dem Ruhrgebiet und 
zwei Weitgereiste sogar von der hollän-
dischen Grenze und aus Stuttgart.

Referenten und Organisatoren: Dr. Sebastian Schimrigk, Andrea Grothoff, Dr. Rolf Eick, Ina Selka und 
Dr. Markus Heibel (v.l.) 					           Foto: Jakob Salzmann

Zur operativen Prostata-Therapie steht im Klinikum 
Lüdenscheid der OP-Roboter Da Vinci zur Verfügung.

Patiententag in 
Sachen Prostata

Klinik für Urologie

Zum dritten Male führte die Klinik für 
Urologie am Klinikum Lüdenscheid zu-
sammen mit niedergelassenen Urolo-
gen im Seminarzentrum Hellersen eine 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Prostata durch. Bei sechs Kurzvorträgen 
waren Dr. Alfred Schuller, Dr. Ömer Er 
Derbeder, Dr. Rüdiger Nitze, Dr. Frithjof 
Schöpp, Dr. Laurick, Dr. Schäfers, Dr. Ebert 
und Prof. Dr. Stefan Hautmann die Refe-
renten. 
Die Ärzte klärten über sinnvolle Vorsor-
geuntersuchungen auf, stellten Diagno-
severfahren vor und zeigten auf, welche 
Behandlungsmöglicheiten zur Verfügung 
stehen. Informiert wurde unter anderem 
über die Bedeutung und die Aussage-
kraft des so genannten PSA-Wertes, 
über medikamentöse Therapieformen, 
über das Thema Nachsorge und Kon-
tinenz sowie über erektile Dysfunktion 
und Testosteron.
Prof. Dr. Stefan Hautmann, Direktor der 
Klinik für Urologie und Initiator der Ver-
anstaltung, stellte abschließend die ope-
rative Therapie mit dem OP-Roboter Da 
Vinci vor.


